
5 COIMBRA  Durch die 
Studentenstadt ziehen sich 

die Gassen den Universitäts- 
hügel hinauf – ewige Kulisse für 
Portugals berühmtestes Liebes­
paar. Erholung gibt’s an einer 
begrünten Promenade entlang  
dem Rio Mondego. S. 274

6 SERRA DA ESTRELA   
Die wasserreichste und  

wildeste Gegend des Landes ist  
ein Naturparadies für Wanderer, 
Radfahrer, Stand-up-Paddler,  
Drachenflieger. S. 311

7 PORTO  (Abb. Folgeseite)  
Eiffel baute Brücken, wendige 

Schiffe brachten Portwein in die 
Lagerhallen, das Hafenviertel ver­
mittelt mediterrane Atmosphäre. 
Und über allem thront der wuchtige 
Bischofspalast. S. 332
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8 BRAGA  Die einen steigen 

viele Stufen zur Wallfahrts­
kirche hinauf, die anderen zieht‘s  
in die Disco. Religion einerseits, 
Jugendkultur andererseits. In 
Eintracht vereint in Europas jüngs­
ter Großstadt. S. 408

9 NATIONALPARK PENEDA- 
GERÊS  Im einzigen Natio­

nalpark Portugals leben seltsame  
Garrano-Pferde, eigenartige  
Barroso-Rinder und schaurige 
Wölfe. Aber keine Angst, sie lassen 
Wanderer in den seenreichen Berg­
landschaften in Frieden. S. 435

10 DOURO-TAL  Der Fluss 
schlängelt sich in tief ausge­

schnittenen Tälern zwischen den 
Schieferbergen hindurch, an denen 
die süßen Trauben für den Port­
wein wachsen. S. 456


